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Protokoll der 33. Sitzung des Nachbarschaftsbeirats Flughafen München in 
der Stadthalle Moosburg am 10.03.2022 
 

 

Teilnehmer 

Mitglieder des Nachbarschaftsbeirats oder deren Vertreter 
Klaus-Dieter Josel, Konzernbevollmächtigter der Deutschen Bahn für den Freistaat Bayern 
 
Beobachter 
Felix Gräbeldinger, Bay. Staatsministerium der Finanzen und Heimat 
 

Vertreter der FMG: 

Nathalie Leroy, Geschäftsführerin für Finanzen & Infrastruktur 

Jan-Henrik Andersson, Geschäftsführer für Commercial & Security (über Webex zugeschaltet) 

Jochen Flinner 

Vanessa Haumberger 

Dr. Josef Schwendner 

 

 

 

TOP 1 – Bericht der Vorsitzenden 

 

Die Vorsitzende wies nach der Begrüßung auf die Inhalte der versandten Protokolle der Ar-

beitsausschusssitzung mit den Fraktionsvorsitzenden des Landtags und der 1. Sitzung der 

Ideenwerkstatt hin. Das Angebot der Fraktionsvorsitzenden ein gemeinsames Treffen zu wie-

derholen, wird aufgegriffen, da der weitere Austausch von allen Teilnehmern als erfolgverspre-

chend gesehen wird. 

 

 

TOP 2 – Vorstellung der FMG-Geschäftsführerin für Finanzen und Infrastruktur,      

Nathalie Leroy und des FMG-Geschäftsführers für Commercial und Security, Jan-Henrik 

Andersson 

 
Beide stellten sich kurz vor (Herr Andersson wurde über Webex zugeschaltet) und erläuterten 
ihre Aufgabenbereiche am Flughafen München. Außerdem boten sie ihre Unterstützung für die 
Arbeit des Nachbarschaftsbeirats an.  
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TOP 3 – Vorstellung der Task Force „Intermodalität“ (FMG, Jost Lammers) 
 
Vortrag von Jost Lammers ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.  
 
Bürgermeister Pröbst (Gemeinde Wartenberg) monierte die Stilllegung der Busverbindung der 
Verwaltungsgemeinschaft Wartenberg, Langenpreising und Berglern, da eine ganze Verwal-
tungsgemeinschaft vom ÖPNV zum Flughafen abgekoppelt worden ist (seit Inbetriebnahme 
der ÜFEX-Schienenanbindung Landshut - Flughafen). Landrat Bayerstorfer sicherte zu, ergän-
zende Busverbindungen zu untersuchen. Die Realisierung sei allerdings eine Kostenfrage. 
Klaus-Dieter Josel merkte an, dass ggf. On-Demand-Verkehre eine gute Alternative seien.  
 
 

TOP 4 – Bericht über die Flughafenanbindung und aktueller Stand zur 2. Stammstrecke 

(Klaus-Dieter Josel, DB AG, siehe angehängte Präsentation) 
 
Vortrag von Klaus-Dieter Josel ist dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 
 
Klaus-Dieter Josel betonte, dass zur Zeit noch keine exakten Bauzeiten bzw. Zeiten für die 
Fertigstellung einzelner Maßnahmen genannt werden können, da es noch zu viele Abhängig-
keiten z. B. bei den netzergänzenden Maßnahmen gäbe. Er bot an, in ca. einem Jahr im Nach-
barschaftsbeirat wieder einen aktuellen Sachstand zu den einzelnen Projekten zu geben.  
 
 

TOP 5 – Neuauflage Strukturgutachten ab 2025/ Sachstand und weitere Vorgehensweise 

(Christa Stewens). 

 

Christa Stewens berichtete, dass nach dem Schreiben von Staatsminister Hubert Aiwanger, 

mit dem er eine Neuauflage des Strukturgutachtens unterstützt, ein Termin mit Frau Herrgott 

nach Ostern stattfinden soll, in dem die Erwartungen an und die Themenfelder für eine Neu-

auflage des Strukturgutachtens besprochen werden sollen. Dieser Termin soll zusammen mit 

den Mitgliedern des Arbeitsausschusses vorbereitet werden.  

 

Mehrfach wurde das Interesse nach dem letzten Arbeitsstand des bisherigen Strukturgutach-

tens bekundet. Das Strukturgutachten wurde aber weder finalisiert noch abgenommen. Ein-

zelne Arbeitsstände dürften bei den Auftraggebern – und damit auch bei den Landkreisen Er-

ding und Freising – vorliegen.  

Wichtig für die anstehende Neukonzeption und Abstimmung mit dem StMWI sind aber nicht 

unvollständige und nicht freigegebene Zwischenstände, sondern vielmehr der künftige Aufbau 

bzw. die künftige Gliederung sowie die aktuell gewünschten Themenschwerpunkte, insbeson-

dere auch aufgrund der aktuellen Herausforderungen in der Region (Entwicklung von Wirt-

schaft/Gewerbe, Siedlung, Verkehr, Bevölkerung etc.). 

 

Frau Stewens sagt zu, eine entsprechende Übersicht zur Verfügung zu stellen und allen Mit-

gliedern des Nachbarschaftsbeirats zukommen zu lassen. Auf dieser Basis soll der Termin mit 

dem StMWI zusammen mit den Mitgliedern des Arbeitsausschusses vorbereitet werden.  
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TOP 6 – Internationale Bauausstellung in der Metropolregion München – Sachstand und 

weitere Vorgehensweise. Beschlussvorschlag zur Gründung einer Projektgruppe 

(Christa Stewens)  

 

Die Vorsitzende berichtete von der erfolgreichen 1. Sitzung der „Ideenwerkstatt“ und schlug 

die Gründung einer Projektgruppe nach §6 der Geschäftsordnung des Nachbarschaftsbeirats 

vor.  
 

Folgende Beschlussvorschläge wurden einstimmig angenommen:  

 

1. „Der Nachbarschaftsbeirat richtet eine Projektgruppe ein mit dem Ziel, sich mit geeig-

neten Projektideen in die Internationale Bauausstellung in der Metropolregion München 

einzubringen“ 

 

2. Mitglieder der Projektgruppe sind:  

o OB Eschenbacher bzw. Vertreter aus der Fachabteilung  

o OB Gotz bzw. Vertreter aus der Fachabteilung  

o 1. Bürgermeisterin Susanne Hoyer  

o 1. Bürgermeister Uwe Gerlsbeck  

o 1. Bürgermeister Johann Wiesmaier  

o Jochen Flinner, FMG  

o Christa Stewens, Nachbarschaftsbeirat 

 

3. Wahl des Vorsitzenden der Projektgruppe: 

o 1. Bürgermeister Uwe Gerlsbeck 

o dem Vorsitzenden der Projektgruppe wurde die inhaltliche und organisatorische 

Unterstützung der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle des Nachbarschaftsbei-

rats zugesichert 

 

 

TOP 7 – Verschiedenes  

 

Das Protokoll der Sitzung und die beiden Vorträge werden auch auf der Website des Nachbar-

schafsbeirats zur Verfügung gestellt.  

 

 

 

 
gez. Christa Stewens 

Vorsitzende des Nachbarschaftsbeirats 


